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Wie bewerbe ich mich?

Sie finden die Bewerbungsunterlagen  
zum Download unter  
www.anl.de

Schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum  
8. April 2018 per Post an:

Bayerische Akademie für Naturschutz und  
Landschaftspflege (ANL)
Stichwort: „Naturschutzpartner Landwirt 2018”
Seethalerstraße 6
83410 Laufen

Oder elektronisch an:
poststelle@anl.bayern.de

Haben Sie Fragen?
Dann wenden Sie sich bitte  

an die ANL unter 08682 8963-54

Die Preisverleihung ist am  
4. Juni 2018.



Bayerns Naturschätze bewahren. 

Ulrike Scharf MdL
Bayerische Staatsministerin für 
Umwelt und Verbraucherschutz

Unsere bayerische Heimat wird maßgeblich von der 
Landwirtschaft geprägt, knapp die Hälfte der Fläche 
Bayerns wird landwirtschaftlich genutzt. Damit haben 
Sie, liebe Bäuerinnen und Bauern, es in der Hand, 
dass unsere heimischen Tier- und Pflanzenarten erhal- 
ten bleiben. Gemeinsam können wir attraktive Kultur- 
landschaften für Einheimische und Touristen bewahren,  
die gleichzeitig unserer Tier- und Pflanzenwelt Lebens- 
raum bieten.
Ob Ackerbauer oder Milchviehhalter, Schäfer oder Teich- 
wirt, in jedem Betrieb können Sie sich für den Natur- 
schutz einsetzen. Wir wollen mit dem Wettbewerb „Natur-
schutzpartner Landwirt 2018” die Leistungen für die 
biologische Vielfalt würdigen. Besonders freuen wir uns 
über Ihre innovativen Ideen aus der Praxis.

Von Ihren Erfahrungen, Ihren Ideen und von Ihrer  
Kreativität wird der bayerische Naturschutz profitieren.

Wir laden Sie herzlich zum Mitmachen ein  
und wünschen Ihnen viel Erfolg.

Stefan Köhler
Umweltpräsident des  
Bayerischen Bauernverbandes

Machen Sie mit!

Das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und 
Verbraucherschutz und der Bayerische Bauernverband 
verleihen landwirtschaftlichen Betrieben die Auszeich-
nung „Naturschutzpartner Landwirt 2018”. Schicken  
Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angaben zu  
Ihrem Betrieb und zu Ihrem Engagement für die biologi-
sche Vielfalt und wertvolle Kulturlandschaften.
Beim Wettbewerb „Naturschutzpartner Landwirt 2018“  
sind neben Urkunden Geldpreise im Gesamtwert von  
10.000 Euro sowie Sachpreise zu gewinnen.

Wer kann sich bewerben?

Bewerben können sich alle landwirtschaftlichen  
Betriebe mit Sitz in Bayern.

Wir suchen Bäuerinnen und Bauern, die mit ihrem Betrieb 
am Vertragsnaturschutz teilnehmen oder sich anderweitig 
durch besonderes Engagement für die biologische  
Vielfalt auszeichnen und sich u. a. für gefährdete Tier- und 
Pflanzenarten, alte Rassen und Sorten oder nachhaltige 
Landnutzungsarten auf ihren Flächen einsetzen.

Besonders wichtig sind uns

  Naturschonende Bewirtschaftung, z. B. Teilnahme am  
	 Bayerischen Vertragsnaturschutzprogramm 
 

  Innovative Lösungen, die Vorbild für andere Betriebe  
	 sein können 
 

  Erfolgreiche Kooperationen von Naturschutz und  
	 Landwirtschaft 
 

  Vermarktung regionaler Produkte mit Bezug zum  
	 Naturschutz

Was wird ausgezeichnet?

Landwirtschaft als Beschützer der 
Natur – viele Wege führen zum Ziel

Als Naturschutzpartner Landwirt 2018 sind Sie  
beispielsweise in folgenden Bereichen aktiv:

  Pflege ökologisch wertvoller Flächen wie Streu- 
	 wiesen oder Kalkmagerrasen 

  Späte Mahd von Feucht- und Nasswiesen 
  Beweidung von artenreichen Hutungen, Almen  

	 oder Alpen 
  Schutz von Ackerwildkräutern 
  Erhaltung und Neuanlage von Hecken und Streu- 

	 obstwiesen 
  Vielfältige Fruchtfolgen mit seltenen Nutzpflanzen  

	 im Ackerbau
  Nutzungsintegrierte Maßnahmen zur Förderung  

	 des Lebensraums und Nahrungsangebots von Vögeln 
	 und Insekten 

  Einsatz alter Haustierrassen oder von Spezialtechnik  
	 in der Landschaftspflege 

  Engagement bei Landschaftspflegemaßnahmen  
	 (z. B. Mitarbeit bei Entbuschungen) 

  Weiterbildung in Sachen Naturschutz (z. B. Geprüfter  
	 Natur- und Landschaftspfleger, Zertifizierter  
	 Natur- und Landschaftsführer)

  Naturschutz im Wald 
 
Bewerben Sie  
sich jetzt!




